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So	 01.08.	10:00
9. Stg. n. Trinitatis

„MIT VERÄNDERTEM VORZEICHEN LEBEN“ – Lutherische Messe – P Dircks – 
Philipper 3, 7-11(12-14) – Hamburger Bachchor St. Petri, Ltg. und Orgel: Christoph Schlechter

		  11:30 „INTERESSANTE TEXTE ZU INTERESSANTEN PERSONEN“
Thematische Kirchenführung – Treffpunkt: Turmhalle – Wdh.: Do 5.8., 15 Uhr

		  18:00 ABENDGOTTESDIENST – P Dircks – mit Lobpreismusik – anschl. Teezeit im Südschiff

Mo	02.08.	17:15 ÖKUMENISCHE KURZANDACHT – Pater Martin Löwenstein SJ, Kleiner Michel 

Di	 03.08.	14:30 FRAUEN TREFFEN FRAUEN – „Unsere Arbeit in der Suchthilfe mit Alkoholkranken 
und Drogenabhängigen“ – Mitglieder der Guttempler – Kl. Gemeindesaal im St. Petri Haus 

Mi	 04.08.	18:15 MITTWOCHSMESSE – P Ralf Brinkmann

Do	05.08.	19:00 EDOBI – „Die Heilsarmee auf der Reeperbahn“ – Vortrag von Major Olivier Chevalley – 
Leitung: Bärbel Keibel und Team – Herrensaal der Kirche

Fr	 06.08.	19:00 
	     bis	 23:00

TURMBESTEIGUNG ZUR BLAUEN STUNDE
Eintritt:  Erw. 2 Euro, Kinder 1 Euro – Einlass rechts neben dem Hauptportal

		  18:30 ORGELSOMMER AN ST. PETRI – Miklós Arpas (Schweiz) spielt Werke von Bach, 
Schubert, Chopin/Listz, Bartók, Guillou (18 Variationen) – Eintritt: 10 Euro inkl.  
Programmheft (erm. 7 Euro), Kinder und Jugendliche frei, nur an der AK ab 18 Uhr 

So	 08.08.	10:00
10. Stg. n. Trinitatis

„GOTT ERWÄHLT AUCH DICH, ODER?“
Gottesdienst – P Dircks – Römer 9, 1-8.14-16 – KMD Thomas Dahl (Orgel)

		  18:00 ABENDGOTTESDIENST – P Dircks – anschließend Möglichkeit zur Einzelsegnung

Mi	 11.08.	18:15  MITTWOCHSMESSE – P Gottfried Lungfiel

Do	12.08.	17:30 GEMEINDEFORUM – fällt aus

Fr	 13.08.	19:00 
	     bis	 23:00

TURMBESTEIGUNG ZUR BLAUEN STUNDE
Eintritt: Erw. 2 Euro, Kinder 1 Euro – Einlass rechts neben dem Hauptportal

		  18:30 ORGELSOMMER AN ST. PETRI – Bernhard Haas (Musikhochschule Stuttgart) spielt 
Werke von Händel, Bach, Schumann, Guillou, Liszt/Guillou – Eintritt: 10 Euro inkl.  
Programmheft (erm. 7 Euro), Kinder und Jugendliche frei, nur AK ab 18 Uhr

So	 15.08.	10:00
11. Stg. n. Trinitatis

„VON DER VITALITÄT DES GLAUBENS“
Gottesdienst – P Seemann – Epheser 2, 4-10 – KMD Thomas Dahl (Orgel)

		  18:00 ABENDGOTTESDIENST – P Seemann – mit Lobpreismusik  

Di	 17.08.	 14:30 WIR ÜBER 60 – „Von Schwalben und anderen Tieren, die bei den Menschen wohnen“ – 
P Seemann – Gemeindesaal im St. Petri Haus

Mi	 18.08.	18:15 MITTWOCHSMESSE – P Michael May

Do	19.08.	20:00 GEBET MIT LIEDERN AUS TAIZÉ – Martinskapelle in der Kirche

Fr	 20.08.	18:30 ORGELSOMMER AN ST. PETRI – Thomas Dahl (Hauptkirche St. Petri, Hamburg) 
spielt Werke von Bach, Mendelssohn, Guillou (Suite pour Rameau) – Eintritt: 10 Euro 
inkl. Programmheft (erm. 7 Euro), Kinder und Jugendliche frei, nur AK ab 18 Uhr

So	 22.08.	10:00
12. Stg. n. Trinitatis

„VOM SAULUS ZUM PAULUS“ – Gottesdienst – P Dircks – Apostelgeschichte 9, 
1-9(10-20) – Hamburger Bachchor St. Petri, Leitung und Orgel: Friederike Spangenberg – 
KMD Thomas Dahl (Orgel) – parallel Kinderkirche

		  18:00 MEDITATIONSGOTTESDIENST – P Andreas Wandtke-Grohmann, P Frank Puckelwald

Mi	 25.08.	18:15 MITTWOCHSMESSE – P Rolf-Dieter Seemann – mit Möglichkeit zur Einzelbeichte

Sa	 28.08.	17:30  
	     bis	 24:00

HAMBURGER ORGELNACHT – 650 JAHRE ORGELN AN ST. PETRI 
Moderation: Thomas Dahl – Eintritt: 10 Euro inkl. Programmheft (erm. 7 Euro), Kinder 
und Jugendliche frei, nur Abendkasse ab 18 Uhr

So	 29.08.	10:00
13. Stg. n. Trinitatis

„GOTT IST VERLETZLICH, DENN GOTT IST DIE LIEBE“ 
Festlicher Gottesdienst zum 10-jährigen Bestehen der Gesichtergruppe – HP Störmer –  
1. Johannes 4, 7-12 – N.N. (Orgel)

		  15:00 OFFENES SINGEN – mit Andreas Krause

		  18:00 ABENDGOTTESDIENST – HP Störmer – mit Lobpreismusik

Mi	 01.09.	18:15 MITTWOCHSMESSE – P Ralf Brinkmann

Do	02.09.	18:30  
	     bis	 20:00

SONDERKIRCHENFÜHRUNG: „ST. PETRI UND DIE HANSESTADT HAMBURG“
Treffpunkt: Turmhalle – Kirchenführungsteam – Eintritt frei 

		  19:00 EDOBI – „Bekannte Hamburger Frauen“ – Vortrag und Leitung: Bärbel Keibel und Team 
– Herrensaal der Kirche

Sa	 04.09.	10:00 
	     bis	 18:00

„WOHIN MIT MEINER WUT?“ – BSZ-Seminar über den konstruktiven Umgang mit 
einem wertvollen Potenzial – im St. Petri Haus – Kosten: 50 Euro (Erm. mögl.) – Infos 
und Anmeldung im BSZ unter Telefon 040/32 50 38 70

		  14:00 
	     bis	 18:00

TREFFEN DER ORIENTIERUNGSGRUPPE 
P Seemann und Team – Gemeindesaal im St. Petri Haus

So	 05.09.	10:00
14. Stg. n. Trinitatis

„DER GEIST GOTTES VERTREIBT DIE ANGST“ – Lutherische Messe – P Seemann –  
Römer 8, (12-13)14-17 – Hamburger Bachchor St. Petri, Ltg. und Orgel: Jonas Kannenberg

		  11:30 „DAS COESTER FENSTER DER ST. PETRI KIRCHE“
Thematische Kirchenführung mit Mechthild Wienker – Treffpunkt: Turmhalle

		  18:00 ABENDGOTTESDIENST – P Seemann – mit Lobpreismusik – anschl. Teezeit im  
Südschiff 

Mo	06.09.	17:15 ÖKUMENISCHE KURZANDACHT 
Pastor i.R. Gerhard Rempel, Siebenten-Tags-Adventisten

Di	 07.09.	 14:30 FRAUEN TREFFEN FRAUEN – „Informationen über die Hamburger Tafel“ –  
mit Annemarie Dose – Kleiner Gemeindesaal im St. Petri Haus

Mi	 08.09.	18:15 MITTWOCHSMESSE – HP Christoph Störmer

Do	09.09.	17:30 GEMEINDEFORUM – „Religiös und sozialistisch – Erinnerungen an Christoph  
Friedrich Blumhardt“ – P Seemann – Gemeindesaal im St. Petri Haus

Fr	 10.09.	19:30 „DASS DU NICHT PARANOID BIST, HEISST NOCH LANGE NICHT, 
DASS SIE NICHT HINTER DIR HER SIND – WAS FASZINIERT AN 
VERSCHWÖRUNGSTHEORIEN?“ – Vortrag: Dr. Christian Ruch, Historiker (Zürich) – 
Eintritt: 10 Euro (erm. 5 Euro) – in Zusammenarbeit mit der Beauftragten für Sekten und 
Weltanschauungsfragen, Pn Dr. Gabriele Lademann-Priemer

Sa	 11.09.	10:00  
	     bis	 16:00

„STRESS, BURNOUT UND CO IM ARBEITSLEBEN“ – BSZ-Seminar über Möglich-
keiten, psychische Belastungen zu erkennen und zu managen – Kosten: 60 Euro  
(Erm. mögl.) – Infos und Anmeldung unter Telefon 04181/92 32 14

		  11:00 „DER VERSCHWUNDENE ZAUBERSTAB“ – Orgelkonzert für Kinder von Markus 
Nickel – Jutta Wieters-Schrader (Erzählerin), Sabine Paap (Orgel) – Eintritt: Erw. 6 Euro, 
Kinder 4 Euro, Familien 12 Euro

So	 12.09.	10:00
15. Stg. n. Trinitatis

KANTATENGOTTESDIENST – Wilhelm Friedemann Bach: „Wohl dem, der den 
Herren fürchtet“ aus Anlass seines 300. Geburtstags – Martina Schänzle (Sopran),  
Annette Gutjahr (Alt) – Hamburger Bachchor und Collegium musicum St. Petri,  
Leitung: KMD Thomas Dahl – Predigt: HP Störmer – 1. Petrus 5, 5c-11

		  14:00 
	     bis	 16:00

DIE FÜLLE DER SEELE ENTDECKEN – Tanzworkshop – Kosten: 15 Euro – Infos 
und Anmeldung unter Telefon 040/64 42 59 05 – Gemeindesaal im St. Petri Haus

	  
		  14:00 
		  14:00 
		  15:00 
		  16:00

KIRCHENFÜHRUNGEN AM TAG DES OFFENEN DENKMALS 
Führung durch sonst geschlossene Räume 
Der Turmfalke von St. Petri erzählt im Turm
Auf Spuren der Einflüsse aus Ost und West in St. Petri 
Hauptkirche St. Petri – ein Global Player durch Jahrhunderte

		  18:00 ABENDGOTTESDIENST – HP Störmer – anschließend Möglichkeit zur Einzelsegnung

Mi	 15.09.	18:15 MITTWOCHSMESSE –  P Dr. Hans-Jörg Reese

Do	16.09.	18:30 „NEUORIENTIERUNG IN LEBENSKRISEN“ – Gesprächsgruppe im BSZ (1. Abend) – 
Kosten: 105 Euro für 8 Abende – Anmeldung unter Telefon 040/880 28 54

		  20:00 GEBET MIT LIEDERN AUS TAIZÉ – Martinskapelle in der Kirche

Sa	 18.09.	  
		   
		  18:00
              	 19:00
                 
		  19:30
                	20:30
                
		  21:30
               
	  	 22:00 
		  23:00 
				  
		  23:30

NACHT DER KIRCHEN – Farb- und Lichtinstallationen von Gisela Meyer-Hahn,  
Lichtkünstlerin, Pinneberg
„Im Dunkel unsrer Nacht entzünde das Feuer“ – Andacht mit Liedern aus Taizé
Eröffnung – Bischöfin Maria Jepsen, Erzbischof Dr. Werner Thissen, Vertr. des Hamb.  
Senats – Bläserchor der Marktkirche Poppenbüttel, Ltg: Ulrike Bloß – Thomas Dahl (Orgel)
„Dialog aus Klang- und Licht-Farben“ – G. Meyer-Hahn (Licht), Sonny Thet (Cello)
„Der brennende Dornbusch – Vom Feuer, das brennt, doch nicht vernichtet“ – Lieder zu 
Licht und Feuer, Capella Peregrina, Ltg: Ute Weitkämper – Lesung und Texte: P Dircks 
„Und Gott war nicht im Feuer – Elias Entdeckung: Gott ist in der Stille“ – Obertöne, Welt-
musiker Andreas Krause – Lesung und Texte: HP Störmer
„Erleuchtung des Herzens“ – Spirituelles Singen, Andreas Krause – Lesung: P Seemann
Meditation und Klänge zur Nacht – Matthias Neumann (Orgel) – Lesung und Texte:  
HP Störmer, P Dircks, P Seemann 
Segen zur Nacht

So	 19.09.	10:00
16. Stg. n. Trinitatis

„WENN SCHON, DANN RICHTIG – WOFÜR ES SICH LOHNT ZU KÄMPFEN“
Gottesdienst – 10 Jahre Notfallseelsorge in Hamburg – Pn Martens – 2. Timotheus 1, 7-10 – 
KMD Thomas Dahl (Orgel) – parallel Kinderkirche

		  18:00 ABENDGOTTESDIENST – P Seemann – mit Lobpreismusik

Di	 21.09.	14:30 
	     bis	 16:30

WIR ÜBER 60 – „Die Welt lieb haben und doch Gott ganz treu sein – Erinnerung an 
Christoph Blumhardt“ – P Seemann – Gemeindesaal im St. Petri Haus

Mi	 22.09.	18:15 MITTWOCHSMESSE – P Wolfgang Klinge

Fr	 24.09.	19:00 
	     bis	 21:00

„VOM ICH ZUM DU“ – Vortrag über Paarbeziehungen aus der Perspektive der Analy-
tischen Psychologie: Christiane Lutz, C.G. Jung-Institut Stuttgart – Eintritt: 10 Euro 
(Erm. 5 Euro) – Gemeindesaal im St. Petri Haus – Vertiefung am Sa, 25.09.

Sa	 25.09.	10:00
	     bis	 13:00

„VOM ICH ZUM DU“ – Vertiefungsseminar – Kosten: 30 Euro (erm. 25 Euro) – Infos 
und Anmeldung bei P Dircks unter 040/32 57 40-17 – Gemeindesaal im St. Petri Haus 

		  13:00 „AUF DEM WEG“ – Ökumenischer Dankgottesdienst zum 8-jährigen Bestehen von 
Bibel TV – Propst a.D. Henning Kiene, P. Eberhard v. Gemmingen SJ – Johannes 15, 1-8 – 
Hamburger Bachchor St. Petri, Gospelsterne, Leitung: KMD Thomas Dahl

		  19:00 „FRIEDE AUF ERDEN“ – Werke von Reger, Wolf, Schönberg, Mahler/Gottwald –  
Harvestehuder Kammerchor, Leitung: Claus Bantzer – Thomas Dahl (Orgel) –  
Eintritt: 12 Euro (erm. 8 Euro), nur AK ab 18:15 Uhr

So	 26.09.	10:00
17. Stg. n. Trinitatis

„MIT DEM HERZEN GLAUBEN“ 
Gottesdienst – P Dircks – Römer 10, 9-17(18) – N.N. (Orgel)

		  15:00 OFFENES SINGEN – mit Andreas Krause

		  18:00 MEDITATIONSGOTTESDIENST – P Andreas Wandtke-Grohmann, P Frank Puckelwald 

Mi	 29.09.	18:15 MITTWOCHSMESSE – P Ulf Priemer – mit Möglichkeit zur Einzelbeichte

		  19:00 
	     bis	 21:30

„BIOGRAFIE UND SPIRITUALITÄT – STATIONEN AUF DEM WEG DES GLAUBENS“
Seminar – Leitung: P Andreas Wandke-Grohmann, Gestalttherapeut und geistlicher 
Begleiter, Gemeindedienst der NEK – Forts. am 6., 13., 20. und 27.10. – Infos und Anmel-
dung unter Telefon 040/306 20 12 03 – Gemeindesaal im St. Petri Haus

Do	30.09.	17:00 „AZUBI-GOTTESDIENST – MIT GOTTES SEGEN IN DEN BERUF“ 
Bischöfin Maria Jepsen, HP Störmer – Gospeltrain – Grußwort: Finanzsenator Carsten 
Frigge – Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt, DGB, Handelskammer und Handwerks- 
kammer Hamburg und Auszubildende – anschl. Empfang im Südschiff

So	 03.10.	10:00
18. Stg. n. Trinitatis

„MIT ALLEN SINNEN DIE SCHÖPFUNG ERLEBEN“ – Familiengottesdienst zum 
Erntedank – mit der Kindertagesstätte St. Petri und dem Kinderchor

		  15:00 ZUM FRANZISKUSTAG: UMWELTORGANISATIONEN INFORMIEREN 
im Südschiff der Kirche

		  18:00 FRANZISKUSGOTTESDIENST: „MIT DEMUT UND SANFTMUT DIE ERDE  
BEWAHREN“ – anschließend Teezeit im Südschiff

ABENDGOTTES-
DIENSTE
Die Abendgottesdienste 
in St. Petri verändern 
sich. Statt um 19:00 Uhr 
beginnen sie ab August 
regelmäßig um 18:00 Uhr. 
Aber nicht nur die An-
fangszeit, auch die Gestalt 
hat sich verändert. Immer 
am vierten Sonntag eines 
Monats wird es unter dem 
Motto „Schweigen und 
Hören“ einen Meditations-
gottesdienst geben. Die 
Pastoren Andreas Wandtke-
Grohmann und Frank 
Puckelwald vom Gemeinde- 
dienst der NEK werden  
diese Gottesdienste leiten.
 
KIRCHENMUSIK
Im August endet die 
Beschäftigungszeit von 
Friederike Spangenberg als 
Zweite Kirchenmusikerin. 
Sie hat als Organistin in 
Andachten, Gottesdiensten 
und bei Konzerten ihre 
Begabungen eingebracht. 
Sie hat den Hamburger 
Bachchor bei vielen Proben 
begleitet. Auch als Geigerin 
und Sängerin hat sie unse-
re Gottesdienste bereichert. 
Nun kann sie sich ganz 
auf ihre Prüfungen für 
den Kirchenmusik-Master-
Abschluss konzentrieren. 
St. Petri dankt Friederike 
Spangenberg herzlich für 
ihr Engagement und viele 
schöne musikalische und 
menschliche Erlebnisse 
und wünscht ihr Gottes 
Segen auf ihrem Weg. 
Am Sonntag, 22. August,  
um 10:00 Uhr
wird Friederike Spangen- 
berg in einem Gottesdienst 
verabschiedet. 

Ab dem 1. September heißt 
der neue Zweite Kirchen-
musiker Jonas Kannen-
berg. Er wird voraussicht- 
lich im Herbst seine  
Kirchenmusik-A-Prüfung 
ablegen. Mit unserer 
Kirchenmusik ist er seit 
langem vertraut, nicht 
zuletzt, weil er guten Aus-
tausch mit seinen Vorgän-
gern pflegt. Der liturgisch 
interessierte und erfahrene 
Organist bringt neben der 
Vielseitigkeit eine besonde-
re Begabung für die Orgel- 
improvisation mit. Jonas 
Kannenberg wird offiziell 
im Rahmen des Bachkanta-
tengottesdienstes
am Sonntag, 12. September, 
um 10:00 Uhr
begrüßt. Wir heißen ihn 
herzlich willkommen und 
freuen uns auf eine inspi-
rierende Zusammenarbeit.

Vor 650 Jahren wurden 
die Orgeln von St. Petri 
zum ersten Mal schriftlich 
erwähnt. Dieses Datum ist 
Anlass zu einer Hamburger 
Orgelnacht, in der 6,5 Stun-
den lang 25 Hamburger 
Organisten Hamburgische 
Orgelmusik aus fünf Jahr-
hunderten spielen werden. 
Erleben Sie die Hamburger 
Orgelszene in ihrer ganzen 
Vielfalt, von Werken der 
Frührenaissance über 
Barockmusik bis zu Kom-
positionen unserer Tage, 
gespielt von Organisten 
aller Generationen, vom 
herausragenden Studenten 
bis zum berühmten Senior
am Sonnabend, 28. August, 
ab 17:30 Uhr
Der Erlös ist für die An- 
schaffung unserer Tru-
henorgel. Wer nicht 
teilnehmen kann und uns 
dennoch finanziell unter-
stützen möchte, erfährt 
hier das Spendenkonto: 
Hauptkirche St. Petri, 
Konto-Nr. 10 82 24 14 70, 
HASPA, BLZ 200 505 50, 
Stichwort: 0210.04 Truhen-
orgel. Rund 8.000 Euro 
fehlen nur noch. Dann 
haben wir es geschafft.

ORGELKONZERT  
FÜR KINDER
Der kleine Zauberer Florian 
Wendepflug ist auf der 
Suche nach seinem Zauber-
stab und erlebt dabei so  
einiges. Ob er den Zauber-
stab findet? Das erfahren 
Kinder und Eltern am 
Sonnabend, 11. September, 
um 11:00 Uhr  
beim Orgelkonzert für Kin-
der. Die Ereignisse werden 
durch Orgelmusik, lautma-
lerisch und plastisch kom-
mentiert und ergänzt. „Der 
verschwundene Zauberstab“ 
von Markus Nickel ist eine 
Geschichte vom Helfen und 
von menschlicher Nähe, die 
dem Guten zum Sieg ver-
hilft. Man muss sich einfach 
nur verzaubern lassen. 

NACHT DER KIRCHEN
In der Hauptkirche  
St. Petri findet die zentrale 
Eröffnungsveranstaltung 
für die Nacht der Kirchen 
statt. Schon Tage vorher hat 
der Lichtkünstler Michael 
Batz die Nordwand an der 
Mönckebergstraße in den 
brennenden Dornbusch 
verwandelt. In der Kirche 
wird während der gesam-
ten Nacht das Thema „Es 
werde Licht“ inszeniert. 
Licht erweist seine Macht 
in der Finsternis. Deshalb 
werden sämtliche Fenster 
der Kirche verhängt sein, 
so dass es möglich wird,  
in der Kirche völlige Dun- 
kelheit zu erleben. In 
dieser Dunkelheit werden 
Licht-Töne leuchten, Hör-
Töne erklingen. Die Farb- 
und Lichtinstallation der 
Künstlerin Gisela Meyer-
Hahn verwandelt den 
Kirchenraum und in ihm 
und mit ihm verwandelt 
sich auch der Seelenraum 
der Besucher. 
Sonnabend, 18. September, 
von 18:00 bis 23:30 Uhr

Alle Gottesdienste werden 
mit Abendmahl gefeiert.



Erleuchtet kann ein Mensch mit dem Herzen denken. Er kann 
barmherzig sein und Geduld üben in den Widersprüchen des 
Lebens. „Denn Gott, der durch sein Wort dem Licht gebot, aus 
der Finsternis aufzuleuchten, der ist als helles Licht in un-
serem Herzen aufgegangen, damit andere an uns erkennen, 
wer Christus sei: der Spiegel des göttlichen Lichts.“ (2. Korin-
ther 4,6 in der Übersetzung von Jörg Zink)

Diese religiöse Bildsprache bezieht ihre Kraft aus der Polari-
tät von Finsternis und Licht. In unserer heutigen Wirklichkeit 
haben auch die Polaritäten von Tag und Nacht, von Schaffen 
und Schlafen an Wichtigkeit gewonnen. Denn heute wissen wir 
aus eigener Erfahrung, dass dieser Wechsel für uns Menschen 
heilsam ist. Durch das künstliche Licht in den Nachtstunden 
wird es in den Städten gar nicht mehr richtig dunkel. Der 
Sternenhimmel ist kaum zu sehen und das natürliche Gleichge-
wicht wird zerstört. Satelliten zeichnen Lichtverschmutzungs-
karten der Erde. Inzwischen haben sich in einigen Städten 
Gegeninitiativen formiert. Zwischen ein und fünf Uhr nachts 
werden dort die Straßenlaternen ausgeschaltet, Erholung für 
Mensch und Tier. Das Licht verliert seine positive Bedeutung. 
Wenn es immer hell ist, wird es zum Irrlicht. Und Dunkelheit 
kann zu einem heilsamen Gegenmittel werden. 

In der Nacht der Kirchen, am 18. September, können  
Besucher das in St. Petri erleben. In einer aufwendigen Aktion 
werden sämtliche Fenster der Kirche verhängt, so dass es 
möglich sein wird, in der Kirche völlige Dunkelheit zu erleben. 
In dieser Dunkelheit werden Licht-Töne leuchten und Hör-
Töne erklingen, reduziert auf Wesentliches: der eine Ton eines 
Cellos, ein Magenta-Farbpunkt oder die Obertonreihe einer 
menschlichen Stimme. Die Künstlerin Gisela Meyer-Hahn hat 
für St. Petri Farb- und Lichtinstallationen entworfen, die den 
Raum verwandeln werden. Seit vielen Jahren und mit großem 
Erfolg sind ihre Arbeiten in vielen Kirchen zu sehen. Nichts  
davon bleibt, es ist vergänglich wie Musik, aber niemanden 
wird dies unberührt lassen. 

	 Pastor Rolf-Dieter Seemann 

	

IN DER KIRCHE BZW. DER MARTINSKAPELLE
Mittagsgebet Mo–Fr 13:00 Uhr
Gebet mit Liedern aus Taizé samstags 

3. Donnerstag im Monat
13:00 Uhr
20:00 Uhr

Hör Zeit 15 Minuten für Kopf und Herz Mo, Di, Fr 17:15 Uhr
Friedensgebet donnerstags 17:15 Uhr
Meditation eine halbe Stunde für Körper, Geist und Seele freitags 16:00 Uhr
Ökumenische Kurzandacht 1. Montag im Monat 17:15 Uhr
Kindergottesdienst der KITA montags 15:15 Uhr
Stunde der Kirchenmusik mittwochs 17:15 Uhr
Kinder- und Jugendkantorei Currende (Schulkinder ab 4. Klasse) Leitung: Sabine Paap donnerstags 16:30 Uhr
EDoBi Erster Donnerstag Bistrotime – Leitung: Bärbel Keibel 1. Donnerstag im Monat 19:00 Uhr
Mittwochsmesse am letzten Mittwoch im Monat mit Mögl. zur Einzelbeichte mittwochs 18:15 Uhr
Kirchenführungen Von Ansgar bis Zimbelstern donnerstags  

1. Sonntag im Monat
15:00 Uhr 
11:30 Uhr

 
IM ST. PETRI HAUS
Hamburger Bachchor St. Petri Leitung: Thomas Dahl donnerstags 19:30 Uhr
Reger Chor Hamburg Leitung: Thomas Dahl dienstags, n.V. 19:30 Uhr
Collegium musicum St. Petri Leitung: Thomas Dahl mittwochs 20:00 Uhr
Collegium vocale St. Petri Leitung: Cornelius Trantow dienstags 19:45 Uhr
Kinder- und Jugendkantorei Zimbelsternchen (ab 4 Jahren) Leitung: Sabine Paap 

Kinderkantorei I (Schulkinder 1. und 2. Klasse)
mittwochs 15:30 Uhr

16:30 Uhr
Frauen treffen Frauen Themen siehe Terminübersicht 1. Dienstag im Monat 14:30 Uhr
Gemeindeforum Offener theologischer Gesprächskreis 

Themen siehe Terminübersicht – Pastor Rolf-Dieter Seemann
2. Donnerstag im Monat 17:30 Uhr 

Wir über 60 Themen siehe Terminübersicht – Pastor Rolf-Dieter Seemann 3. Dienstag im Monat 14:30 Uhr
Musikgruppe mit Thomas Faßnacht, Tel.: 040/76 75 45 93

Offenes Singen, Kontakt: Philomena Wagner, Tel: 040/323 30 70
freitags
1. Freitag im Monat

19:45 Uhr
19:45 Uhr

Hauskreise wöchentliches Treffen in Privatwohnungen
Information und Vermittlung: Pastor Rolf-Dieter Seemann 
Tel.: 040/32 57 40 -14 oder 040/7 68 53 13

 
IM BERATUNGS- UND SEELSORGEZENTRUM (BSZ)
Offene Beratung Persönliche Beratung ohne Voranmeldung im St. Petri Haus

Mo – Sa 11–18 Uhr, Do 11–19 Uhr, So u. Feiertage 11:30 –15 Uhr
Klub Q Kreativklub für Kunst, Unterhaltung und Lebensfragen montags 19:00 Uhr 

Al-Anon Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde von Alkoholikern 
Tel.: 01578/410 62 69 

freitags 19:30 Uhr 

PFARRAMT
Hauptpastor  
Christoph Störmer
Telefon 040/32 57 40-12 
stoermer@sankt-petri.de

Pastor Reinhard Dircks
Telefon 040/32 57 40-17 
dircks@sankt-petri.de

Pastor Rolf-Dieter Seemann
Telefon 040/32 57 40-14 
seemann@sankt-petri.de

zugeordnet
Pastorin Erneli Martens
Notfallseelsorge/ 
Landesfeuerwehrpastorin 
Telefon 040/428 51 40 51
erneli.martens@feuerwehr.
hamburg.de

Pastorin  
Martina Severin-Kaiser
Nordelbische  
Ökumenebeauftragte 
Geschäftsführerin der ACKH
Telefon 040/30 62 03 35 
oekumenebeauftragte@
nordelbien.de

KÜSTER
Martin Meier
Gérard van den Boom
Telefon 040/32 57 40-20 
kuester@sankt-petri.de

KIRCHENMUSIK 
Vorverkauf im Kirchenbüro 
KMD Thomas Dahl
Erster Kirchenmusiker
Telefon 040/32 57 40-13  
und 040/27 31 10 
kirchenmusik@sankt-petri.de

Kantorin  
Friederike Spangenberg
Zweite Kirchenmusikerin
spangenberg@sankt-petri.de

Kantorin Sabine Paap
Leitung Kinderchor St. Petri 
Telefon 040/85 18 79 77 
kinderchor@sankt-petri.de

HERAUSGEBER
Hauptkirche St. Petri
Bei der Petrikirche 2 
20095 Hamburg
mittendrin@sankt-petri.de

REDAKTION
Rolf-Dieter Seemann (V.i.S.d.P.)

GESTALTUNG 
Bućan Design GmbH
www.bucan.de

FOTOGRAFIE 
Titel: Lichtinstallation von Gisela 
Meyer-Hahn, Pinneberg
Klaus Frahm

DRUCK 
dfn! Fotosatz Nord Druck-  
und Verlagsgesellschaft mbH
24109 Kiel
Tel.: 0431/580809-0
www.dfn-kiel.de

ÖFFNUNGSZEITEN 
DER KIRCHE
Mo, Di, Do, Fr 10 – 18:30 Uhr	
Mi		 10	– 19 Uhr 
Sa		 10 – 17 Uhr 
So			  9 – 21 Uhr

ST. PETRI HAUS
Bei der Petrikirche 3 
20095 Hamburg

KIRCHENBÜRO  
ÖFFNUNGSZEITEN
in der Hauptkirche St. Petri 
Bei der Petrikirche 2 
Mo bis Fr 10 – 13 Uhr
Di und Do 
zusätzlich 14 – 17 Uhr
Telefon	 040/32 57 40-0
Telefax	 040/32 57 40-30
info@sankt-petri.de
www.sankt-petri.de

SEKRETARIAT
Britta Wahlers
Philomena Wagner
Ingrid Scharkus 
Telefon 040/32 57 40-0

BANKVERBINDUNG 
Hauptkirche St. Petri
Hamburger Sparkasse
BLZ 200 505 50
Kontonummer 1082 241 470

Evangelische  
Darlehnsgenossenschaft 
BLZ 210 60 237
Kontonummer 101 10 70 00

BERATUNGS- UND 
SEELSORGEZENTRUM 
(BSZ)
Offene Beratung im  
St. Petri Haus:
Mo – Sa	 11 – 18 Uhr  
Do	 11 – 19 Uhr  
So		 11:30 – 15 Uhr
Bei der Petrikirche 3 
20095 Hamburg 
Telefon 040/32 50 38-70  
Fax 040/32 50 38-80
bsz@sankt-petri.de

Pastor Reinhard Dircks
Telefon 040/32 57 40-17 
dircks@sankt-petri.de

Dipl.-Psych.  
Matthias Schmidt
Telefon 040/32 50 38-73 
schmidt@sankt-petri.de

STIFTUNG  
MENSCH IN NOT
Persönliche Beratung  
im St. Petri Haus:
Mi 10 – 12 Uhr

KINDERTAGESSTÄTTE
Bei der Petrikirche 3a 
20095 Hamburg 
Leitung: 
Karin Müller-Körber 
Telefon	 040/188 88 66
Telefax	 040/188 88 688
kita@sankt-petri.de 
Mo – Do   7 – 18 Uhr
Fr				      7 – 17 Uhr

 Am Uranfang schuf Gott das Licht und Gott sah, dass 
es sehr gut war. Positiv wird das Licht im biblischen 
Schöpfungsbericht bewertet. Zum einen, weil Sehen 

wichtig ist, zum anderen weil Licht und Leben verbunden 
sind. Im Gegensatz dazu stehen Finsternis und Tod. Licht und 
Leben, Finsternis und Tod sind nicht nur natürliche Kräfte. Sie 
sind auch religiöse Bilder. Sie transportieren spirituelle Qua-
litäten, sie beleuchten die Innenseite des Glaubens. In einem 
Lied der Urgemeinde heißt es: „Wach auf, der du schläfst, und 
steh auf von den Toten, so wird Christus dich erleuchten!“ 
(Epheser 5,14)

Finsternis gibt es auch als innere Wirklichkeit, die zu 
überwinden wir aufgerufen sind. „Ihr seid bisher Finsternis ge-
wesen“, sagt der Epheserbrief, „nun aber seid ihr ein Licht aus 
dem großen Licht: Christus. Seid wie die Kinder des Lichts.“  
Die „Kinder des Lichts“ sind in der Bildersprache jener Zeit 
die Funken, die von einem Brand aussprühen. Christen sollen 
nicht die Asche der Tradition weitergeben, sondern das Feuer. 
Sie können selbst zu einem Licht werden, wenn sie sich von 
den Licht- und Feuergeschichten der Bibel entzünden lassen. 
Zahlreich und so unterschiedlich sind sie: Der brennende 
Dornbusch, an dem Mose erkennt, wer Gott ist und was seine 
eigene Berufung sein soll; Elia, der die Gewalt des Feuers 
erfährt und Gott in der Stille findet; Pfingsten als die Erfah-
rung des Geistfeuers, das alle Angst verbrennt und die Jünger 
verwandelt. 

Viele dieser Geschichten sind in den Fenstern des Altar-
raumes von St. Petri abgebildet. Diese Lichtgeschichten brau-
chen das Sonnenlicht von außen, damit sie erleuchtet werden. 
Deshalb sind alle Kirchen nach Osten, zur aufgehenden Sonne 
ausgerichtet. Die Architektur bildet ab, was das Ziel allen 
geistlichen Lebens ist: Erleuchtung. Sie ist der Einbruch des 
Lichts in das Denken, Fühlen und Handeln eines Menschen. 
Wie treffend, dass im Englischen das Wort für Erleuchtung und 
Aufklärung enlightenment heißt. Es geht weder darum, weg-
zusehen und nur auf das Positive zu blicken, noch das Fühlen 
dem Denken vorzuziehen, sondern mit dem Licht der Gottes-
begegnung ins Dunkle und Unklare zu gehen.

ANSPRECHPERSONENREGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN

ES WERDE LICHT

Licht und Spiegelungen im Kirchenraum Spiegelungen faszinieren und laden zur Meditation ein


